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Einladung zur 124. ordentlichen Generalversammlung  

des FC Nordstern Basel 1901 

 

Datum, Zeit: Montag, den 9. September 2024 um 19.30 Uhr 

Ort: Restaurant zum Goldige Lamm, Silberbergsaal   

Rebgasse 16 Basel (vis a vis Kino Camera Claraplatz)  

Bemerkung: Aufgrund von Renovationsarbeiten, ist das Rest. Rheinfelderhof geschlossen.

   

Traktanden:  

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Genehmigung des Protokolls der 123. Generalversammlung  

vom 4. September 2023 ist auf der Vereinswebsite publiziert (Fenster Verein) 

 

4. Jahresberichte 

4.1 des Präsidenten (in diesem Club Journal publiziert) 

4.2 des Gesammtverantwortlichen Nachwuchs (im Club Journal publiziert) 

4.3 des Sportchefs (im Club Journal publiziert) 

 

5. Finanzen 

5.1 Jahresrechnung des Hauptvereins für das Vereinsjahr 2023/24 

5.2 Jahresrechnung der Juniorenkasse für das Vereinsjahr 2023/24 

5.3 Bericht der Rechnungsrevisoren 

 

6. Decharge  

6.1 Jahresberichte: Präsidenten und Gesammtverantwortlichen Nachwuchs                       

und  des Sportchefs  

6.2 der Jahresrechnung des Hauptvereins und der Juniorenkasse 

6.3 des Revisorenberichts 

 

7. Budget 

7.1 Vorstellung Budgets (Haupt- und Juniorenkasse)  für das Vereinsjahr 2024/2025 

7.2 Genehmigung des Budgets für das Vereinsjahr 2024/2025 

7.3 Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
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8. Wahlen     

8.1 Rücktritte 

8.2 Vizepräsidenten 

8.3 des Sportchefs 

8.4 des Vertreters des Nachwuchs 

        8.5 bestehende Vorstandsmitglieder 

        8.6 Revisoren 
 

 9. Mitgliederbestand, Mutationen und Ehrungen 

10. Anträge und Behandlung von Rekursen 

11. Diverses   

                            

Anträge müssen bis spätestens am 30. August 2024 (Datum des Poststempels)                                                         

beim Präsidenten Olivier Kapp, Röschenzerstrasse  10, 4053 Basel eingereicht 

werden. 
 

Diese Einladung gilt als offizielle GV-Einladung 
 

Mit freundlichen Grüssen 

Olivier Kapp 

Präsident FC Nordstern 1901 
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Editorial 
von Hebbi Hostettler 

 

Liebe Nordsternlerinnen und Nordsternler 
 

Wir blicken auf ein intensives Vereinsjahr mit vielen Anlässen und Highlights, aber auch ein 

paar Enttäuschungen zurück.  Wie bereits Tradition, starteten wir anfangs August 2023 mit 

dem U15-Supercup, welcher mittlerweile schweizweit bekannt ist, und jedes Jahr von neuem 

tollen Juniorenfussball bietet. Weiter ging es anfangs September mit dem «100 Jahre Rank-

hof-Fest» wo wir mit einer «Raclettebeiz» präsent waren. Im Oktober dann durfte der FC 

Nordstern auf dem Rankhof zwei U18 Länderspiele zwischen Schweiz und Frankreich orga-

nisieren. Dass der SFV dem FC Nordstern das Vertrauen schenkte, diese beiden Länderspiele 

zu organisieren, macht uns schon ein wenig stolz! Diese Anlässe wurden ohne Probleme 

bewältigt. Das zeigt uns, dass unser Verein lebt und imstande ist, auch in Zukunft etwas auf 

die Beine stellen zu können. Alle diese Anlässe wären ohne das grosse Engagement unserer 

Junioren und Juniorinnen, vielen Eltern und den Aktiven von der 1. Mannschaft bis zur Ü-50 

nicht möglich gewesen. Bravo! Während den Fasnachtsferien organisierte der Verein ein 

Trainingslager für die B- und C-Junioren in der Türkei. Dank verschiedener Aktivitäten der 

Junioren und einem Sponsor konnten die finanziellen Mittel für dieses Trainingslager be-

schafft werden. Die Resonanz der Teilnehmenden war durchs Band positiv. Anfangs Mai 

konnte dann das durch Romano Hänni verfasste Buch «100 Jahre Rankhof» publiziert wer-

den. Im DIDI Offensiv  fand vor einem interessierten Publikum die Vernissage statt.      
 

Im sportlichen Bereich war sicher enttäuschend, dass die 1. Mannschaft bereits ab Anfang 

der Rückrunde bei der Entscheidung um den Aufstieg in die 2. Liga nicht mehr im Rennen 

war. Hingegen durften wir der 2. Mannschaft zum Aufstieg in die 4. Liga gratulieren. Bei den 

Juniorinnen und Junioren dürfen wir feststellen, dass wir zwar keine Aufstiege zu vermelden 

haben, aber bei den B- und C- Junioren leistungsmässig näher an die Spitzenränge heran-

gekommen sind. Wo wir noch einiges an Nachholbedarf haben, ist bei den Juniorinnen. Bis 

zur abgelaufenen Saison war erst eine Frauschaft bei den U12 gemeldet. Dank der Zusam-

menarbeit mit dem FFV Basel werden wir ab der Saison 24/25 zusätzlich ein U15 Frauenteam 

ins Meisterschaftsrennen entsenden können. Beim Kinderfussball ist nach wie vor ein gros-

ser Zulauf zu verzeichnen, und leider können wir nicht alle Kinder in Mannschaften mit Wett-

spielbetrieb integrieren. Mit dem freien Fördertraining haben wir aber ein Gefäss geschaffen, 

wo wir fast allen Kindern das Fussballspielen ermöglichen können.   
 

Nun wünsche ich allen viel Spass bei einem Fussballspiel ihrer FCN-Lieblingsmannschaft - 

ein Spaziergang auf den Rankhof lohnt sich immer! 
 

Sportliche Grüsse H. Hostettler 
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2023/2024 Saison-Rückblick des Präsidenten  

 

Liebe FC Nordsternfamilie und Freunde 

Das klassische Sprichwort «Nach der Saison ist vor der Saison» trifft 

natürlich auch auf unseren FC Nordstern zu.  Als motivierter Präsident, 

der etwas im Verein bewirken will, mache ich mir Ende Saison viele Gedanken und vor 

allem kreisen unzählige Fragen in meinem Kopf. Was können wir besser machen? Ha-

ben wir unsere gesteckten Ziele erreicht? Sind wir auf dem richtigen Weg? Macht mir 

die Arbeit als Präsident immer noch Spass? Was nervt mich? Wann kommt endlich unser 

«super Sponsor»? «Wie kann ich Shaqiri oder Embolo überreden, zum FC Nordstern zu 

kommen? 

Besser werden kann man wohl immer, doch möchte ich es mal so formulieren, ohne 

überheblich zu wirken: «So vieles haben wir nicht falsch gemacht». Es ist meine feste 

Überzeugung, dass dort, wo hart und ehrlich gearbeitet wird, sich auch der Erfolg ein-

stellen wird und über allem steht immer der Verein. 

In der letzten Saison mussten wir uns von einem Juniorentrainer trennen, der Mitglied 

einer rechtsradikalen Partei war/ist und für den Nationalrat kandidiert hat. Diese Tren-

nung hat den Vorstand sehr gefordert und  viel Staub aufgewirbelt. Der FC Nordstern 

war in  dieser Zeit praktisch täglich in den Medien präsent. Rückblickend haben wir 

richtig gehandelt. Als Vorstand sind wir enger zusammengewachsen und unsere Reak-

tion war ein klares Statement, dass sich der FC Nordstern unmissverständlich gegen 

jegliche Art von Radikalismus, Gewalt und Diskriminierung stellt und diese verurteilt. 

Anfang Saison musste ich mir nach der Trennung von unserem Trainer der 1. Mann-

schaft  immer wieder anhören, dass dies ein falscher Schritt war. Eine Saison nach dieser 

Trennung stehe ich mehr denn je hinter dieser Entscheidung und bin fest davon über-

zeugt, dass dieser Schritt der einzig richtige war. Mit Rudi Alimi und Atnan Neziri haben 

wir ein Top-Trainerteam, das es verstanden hat, die Mannschaft zu verjüngen, in hoch-

stehenden Trainings jeden einzelnen Spieler weiterzubringen und in den Spielen das 

Maximum aus jedem herauszuholen. Mit gezielten Transfers wurde für die neue Saison 

der nächste Schritt in die Wege geleitet. Für den Verein war sicherlich der Aufstieg der 

2. Mannschaft in die 4. Liga der Höhepunkt. Auch an dieser Stelle eine herzliche Gratu-

lation an die Mannschaft und den Staff.  

Last but not least gratuliere ich allen Juniorenmannschaften zu einer tollen Saison. Diese 

Gratulation geht natürlich auch an unsere grandiosen Mädchenmannschaften. Übri-

gens, unsere FF12 Juniorinnen gehören in der Region zu den absoluten Topteams. Ich 

bin  überwältigt, was wir im Mädchenfussball in nur einem Jahr erreicht haben. Praktisch 

alle Junioren und Juniorinnen haben in ihrer Entwicklung einen weiteren Schritt vor-

wärts gemacht. Dies unterstreicht unsere Philosophie, dass wir Spieler und Spielerinnen 

nicht von anderen Vereinen abwerben, sondern nachhaltig auf unseren treuen, eigenen 

Nachwuchs setzen und diesen mit qualitativen Trainings fördern. 
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Dies alles wäre nicht möglich ohne den unermüdlichen Einsatz unserer  Trainer und 

Funktionäre. Ein grosses Dankeschön Euch allen für Eure ausserordentliche Leistung 

und Treue. Ich kann dies gar nicht genug betonen.  

Nicht unerwähnt bleiben sollen unsere Senioren (Ü30/Ü40/Ü50),  bei denen in erster 

Linie der Spass (verbunden mit einer gesunden Prise Ehrgeiz) an erster Stelle steht. Mir 

selbst bereitet es viel Freude, mit Spielern, die ich zum Teil seit Jahrzehnten kenne, zu 

trainieren und Spiele zu bestreiten. Das Bier nach dem Training/den Spielen schmeckt 

mir viel besser als in einer anderen Umgebung. 

An dieser Stelle möchte ich bekräftigen, dass mir die Arbeit als Präsident des FC Nord-

sterns nach wie vor viel Spass macht und ich hoch motiviert bin, den Verein  weiterzu-

bringen. Dies fällt mir nicht schwer, denn ich habe ein tolles Team, das mich unterstützt 

und einen unglaublichen Aufwand betreibt. Dafür ein  Riesendank! 

Ja, gewisse Dinge nerven mich auch und zwar sehr. Hier möchte ich zwei Beispiele nen-

nen. Der FC Nordstern hat vor über 100 Jahren mit viel Herzblut den Rankhof aufgebaut. 

Heute sind wir jedoch nur geduldete Mitbenutzer der Sportanlage. Unser und auch der 

Wunsch der anderen Vereine  nach einem Kunstrasen (und zwar nicht im Stadion!) wird 

leider vom Sportamt nicht erhört. Dies hat zur Folge, dass sich unzählige Mannschaften 

in den Wintermonaten einen Landhockey-Platz teilen müssen, der bei gefrorenem Bo-

den immer wieder zu Verletzungen führt. Dies ist für mich unverständlich und nicht im 

Sinne des Sports und der Jugend. 

Das andere ist die Gastronomie. Auf den meisten Sportplätzen in der Region haben die 

Vereine ein Clubhaus, in dem ein Vereinsleben stattfindet. Leider ist dies auf dem Rank-

hof nicht der Fall, was zur Folge hat, dass viele Mannschaften ein Verein im Verein sind. 

Wie schön wäre es, wenn ein Senior mit einem Junior über die Geschichte des FC Nord-

sterns philosophieren könnte? Ein anderes Beispiel: während man an der Fussball EM 

in den meisten «Clubbeizen» viele Spiele gemeinsam am TV verfolgte, herrschte auf 

dem Rankhof gähnende Leere. Dies sagt wohl alles. Unsere wiederholten Bemühungen 

und Interventionen beim Kanton mit Bitte um eine Verbesserung dieser Situation sind 

leider erfolglos geblieben. 

Wie immer an dieser Stelle möchte ich mich bei allen Sponsoren, Inserenten und dem 

Club der Freunde des FC Nordstern, und hier speziell bei Remo Leibundgut, herzlich 

bedanken. Ohne diesen Sponsorenclub könnte unser Verein, so wie wir heute aufge-

stellt sind, finanziell nicht überleben. Diese Unterstützung ist für den FC Nordstern 

überlebenswichtig! 

Wir alle sind froh, dass der Ball nun endlich wieder rollt. Ich wünsche allen Teams viel 

Erfolg in der Saison 2024/2025. 

 

Alles Gute, bitte bleibt gesund und ein herzliches HOPP NORDSTÄRN!!! 

 

Euer Präsident, Olivier Kapp 
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Zentrale:     +41 52 305 47 47 

info@hks-stapler.ch  

www.hks-stapler.ch | www.staplerteile24.ch 
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Ausblick Rückrunde Saison 23/24 

1. und 2. Mannschaft und Team U23  

von Reto Fluri, Sportchef         

 
 

 

Abschlussbericht zur Saison 23/24 (Rückrunde) 

Sportchef Reto Fluri 
 

Die Rückrunde der Saison 23/24 begannen wir mit dem festen Vorsatz: „Die Hoffnung 

stirbt zuletzt.“ Als Drittplatzierte, aber mit einem Rückstand von 10 Punkten auf den 

Spitzenreiter, gingen wir optimistisch in die zweite Hälfte der Saison. Unsere Mann-

schaft, geprägt von vielen jungen Spielern, wurde vom Trainerteam wieder optimal ge-

coacht. Dennoch mussten wir im Laufe der Rückrunde immer wieder unnötige Punkt-

verluste hinnehmen. 
 

Vorbereitung und Ziele 

Unser Hauptziel zu Beginn der Rückrunde war es, den Rückstand auf den Tabellenführer 

zu verringern und unsere Position unter den ersten drei Teams zu festigen. Die Vorbe-

reitung verlief intensiv, mit einem Fokus auf körperlicher Fitness (ein grosses Danke-

schön an unsere Fitnesstrainerin Simona, taktischem Training und Teambuilding. Die 

jungen Spieler, die das Rückgrat unseres Teams bilden, zeigten in den Vorbereitungs-

spielen vielversprechende Leistungen. Es war klar, dass wir das Potenzial hatten, die 

Konkurrenz herauszufordern. 
 

Die Rückrunde 

Unser erstes Spiel der Rückrunde war gegen den Tabellenführer (SC Binningen), ein 

Spiel, das als wegweisend für den weiteren Verlauf der Saison angesehen wurde. Trotz 

einer couragierten Leistung und zahlreicher Chancen, auch auf unserer Seite, ging das 

Spiel mit 1:2 verloren.  
 

Die folgenden Spiele zeigten ein wechselhaftes Bild. Während wir gegen Mannschaften 

aus der unteren Tabellenhälfte meist souverän gewannen, hatten wir gegen direkte 

Konkurrenten oft das Nachsehen.  

Auch bei der Niederlage gegen den Zweitplatzierten, FC Birsfelden, zeigte sich, dass 

unsere jungen Spieler zwar talentiert, aber manchmal noch unerfahren waren. Individu-

elle Fehler und mangelnde Konzentration führten zu vermeidbaren Gegentoren. 

 

Diese Inkonstanz hinderte uns schlussendlich daran, den Rückstand auf den Tabellen-

führer entscheidend zu verkürzen. 
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Coaching und Entwicklung 

Unser Trainerteam leistete tolle Arbeit, besonders in der individuellen Entwicklung der jun-

gen Spieler. Technisch und taktisch machten viele von ihnen grosse Fortschritte. Allerdings 

zeigte sich, dass die mentale Komponente – der Umgang mit Drucksituationen und das Be-

wahren der Nerven in entscheidenden Momenten – noch ausbaufähig ist. Hier haben wir als 

Team in der Zukunft noch Potenzial. 

 

Fazit und Ausblick 

Am Ende der Rückrunde belegten wir den 4. Platz, was angesichts der Umstände – den vielen 

jungen Spielern, den Verletzungen usw. – zumindest als Teil-Erfolg gewertet werden kann. 

Der grosse Rückstand auf den Spitzenreiter blieb bestehen, aber die gezeigten Leistungen 

und die Weiterentwicklung der jungen Spieler geben Anlass zu Optimismus für die kom-

mende Saison. 

Die Sportliche Leitung des Vereins hat sich für die Saison 24/25 das Ziel gesetzt, in die 

oberste regionale Liga (2. Liga) aufzusteigen. Dieses Ziel wollen wir mit gezielten Verstär-

kungen erreichen. Wir werden den Kader mit erfahrenen Spielern ergänzen - diese bringen 

neben viel technischen Fähigkeiten und taktischem Verständnis auch wertvolle Erfahrung 

und Führungsqualitäten mit.  

Auch haben wir immer wieder feststellen können, wie wichtig mentale Stärken im Fussball-

spiel sind. Daher werden wir in Zukunft neben Technik, Taktik und Fitness auch den menta-

len Bereich der Spieler stärken.  

 

Wir freuen uns auf eine spannende und erfolgreiche nächste Saison. Gemeinsam werden wir 

weiter an unserem Traum arbeiten und alles daransetzen, unsere Ziele zu erreichen.  

 

Die Hoffnung stirbt bekanntlich zuletzt. 
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Rückrunde der 2. Mannschaft mit Aufstieg in die 4. Liga 

von Reto Fluri 

 

 

Geschafft! 
Ein riesiges BRAVO und Dankeschön an die gesamte Mannschaft und alle die, die zu 

diesem tollen Erfolg beigetragen haben.  

 

Die «Zweite» vom FC Nordstern hat ihr Ziel, in die 4. Liga aufzusteigen, mit viel Ehr-

geiz, mit viel Herzblut, mit Willensstärke und einer top Motivation erreicht. 

 

Obwohl in der Rückrunde eine Trainerentlassung vorgenommen werden musste, da 

die Verbindung zwischen Mannschaft und Trainer nicht mehr funktionierte, konnte 

das Team weiterhin optimal agieren und tolle Leistungen zeigen.  

Die Entscheidung, den Trainer zu entlassen, wurde nicht leichtfertig getroffen. Es war 

das Ergebnis einer sorgfältigen Analyse.  

In intensiven Gesprächen zwischen der Sportkommission, dem Trainerstab und den 

Spielern wurde deutlich, dass die Chemie zwischen dem Trainer und dem Team nicht 

mehr stimmte. Es kam zu Missverständnissen und unterschiedlichen Auffassungen 

über die Spieltaktik und die Trainingsmethoden, die sich negativ auf die Leistung auf 

dem Platz auswirkten. Nach reiflicher Überlegung und in dem Wissen, dass das Wohl 

des Teams an erster Stelle steht, entschied sich die Sportkommission schliesslich für 

die Trennung vom Trainer. 

Die Mannschaft erhielt durch diesen Schritt ein klares Signal, dass der Verein bereit ist, 

alle notwendigen Massnahmen zu ergreifen, um den sportlichen Erfolg sicherzustel-

len. Die Spieler nahmen diese Entscheidung als Chance wahr, sich neu zu fokussieren 

und gemeinsam an einem Strang zu ziehen. 

Und ja, wir haben es gemeinsam geschafft – BRAVO! Wir sind stolz auf euch! 

 

Die neue Saison werden wir mit Pascal Trizzino als Trainer und Giovanni Peccoraro als 

Assistenten in Angriff nehmen. 

Wir freuen uns auf die 4. Liga 
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Saisonabschlussbericht  «Team U23» 

von Reto Fluri 

 

 

Mit der U23 wollten wir junge Talente optimaler an den Aktivfussball und somit an 

unsere 1. Mannschaft heranführen. Nachdem das Team nach der Vorrunde der Saison 

23/24 den Sprung in den Aufstiegspool nicht geschafft hatte, wurde die Rückrunde in-

tensiv für technische und taktische Teambildungsmassnahmen genutzt. 

Das Fazit dieser Rückrunde ist grundsätzlich positiv: In der 2. Mannschaft und in der 

U23 wurde gut gearbeitet. Dennoch haben uns die Gesamtstrukturen aufgezeigt, dass 

wir uns im Aktivfussball grundsätzlich auf zwei Teams – die „Erste“ und die „Zweite“ – 

fokussieren müssen. Dies hat die Sportkommission dazu bewogen, die U23 aufzulösen. 

Zudem haben uns die neuen Verbandsstrukturen im Juniorenbereich, bei denen die 

Altersklassen angehoben wurden, in die Karten gespielt. So wurden die Altersklassen 

auch bei den B- und A-Junioren jeweils um ein Jahr nach oben verschoben. Dies be-

deutet, dass wir in Zukunft auch ohne die U23 eine bessere Integration der Junioren-

spieler in den Aktivbereich gewährleisten können. 

Durch diese Änderungen können wir die Ressourcen und die Betreuung auf unsere bei-

den Aktivteams konzentrieren und gleichzeitig eine durchgängige Talentförderung 

vom Junioren- bis zum Aktivbereich sicherstellen. Die Anpassung der Altersklassen er-

laubt es uns, die Spieler länger in ihrer Entwicklung zu begleiten und gezielter auf die 

Anforderungen des Aktivfussballs vorzubereiten. 

Die Entscheidung zur Auflösung der U23 ist uns nicht leichtgefallen. Wir sind jedoch 

überzeugt, dass dieser Schritt notwendig ist, um die Effizienz und die Qualität in der 

Ausbildung unserer Spieler zu erhöhen. Mit der Konzentration auf die „Erste“ und die 

„Zweite“ Mannschaft können wir die Trainingsintensität und die individuelle Förderung 

der Spieler steigern, was letztendlich dem gesamten Verein zugutekommt. 

Wir danken allen Spielern, Trainern und Betreuern der U23 für ihren Einsatz und ihre 

Leistungen im vergangenen Jahr und freuen uns, viele von ihnen in anderen Mann-

schaften, resp. in anderen Funktionen wiederzusehen.  
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Bericht zur Nachwuchsabteilung 

von Valon Kiska 

 

 

 

 

Die Nachwuchsabteilung des FC Nordstern blickt auf eine erfolgreiche und span-

nende Saison zurück. Hier einige der wichtigsten Punkte: 

 

Spielerentwicklung 

Wir sind zufrieden bis sehr zufrieden mit der Spielerentwicklung in dieser Saison. Die 

erfolgreiche Umsetzung unseres Ausbildungsplans zeigt sich in der kontinuierlichen 

Verbesserung der Fähigkeiten und des Engagements unserer Spielerinnen und Spieler. 

Die positive Entwicklung unserer Nachwuchstalente gibt uns Zuversicht für die Zukunft. 

 

Ausbilder/Assistenten 

Unsere Ausbilder und Assistenten leisten hervorragende Arbeit und zeigen grosses En-

gagement für den Verein. Sie investieren viel Zeit und Energie, um unseren Spielern die 

bestmögliche Ausbildung zu bieten. Leider gab es auch Entlassungen aufgrund ver-

schiedener Faktoren. In Zukunft werden wir versuchen, noch besser zu selektieren, um 

eine noch erfolgreichere Ausbildung unserer Spieler zu gewährleisten. 

 

Mannschaftsleistungen 

• C1-Junioren: Die C1 hat sich die gesamte Saison in der Promotion gehalten und 

phasenweise sogar vorne mitgespielt. Diese Leistung ist ein Beweis für die harte 

Arbeit und das Talent unserer jungen Spieler. 

 

• C Förderteam: Das C Förderteam hat sich zu einer tollen Einheit gebildet und 

auch sportlich sich weiterentwickelt. Ziel des C Förderteam ist es Spieler auf das 

C1-Team vorzubereiten.  

 

• B-Junioren: Die B-Junioren haben knapp den Aufstieg in die Promotion verpasst. 

Trotz dieses Rückschlags sind wir stolz auf die erbrachten Leistungen und sehen 

viel Potenzial für die kommende Saison. 

• Ziel A-Junioren: Ein mittelfristiges Ziel ist es, wieder eine A-Junioren-Mann-

schaft aufzustellen. Dies erfordert Engagement und eine kontinuierliche Entwick-

lung unserer jüngeren Spieler. 
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Herausforderungen und Massnahmen 

Die Altersanpassung des Schweizer Fussballverbands (SFV) stellte uns vor einige Her-

ausforderungen. Leider konnten wir nicht für alle Spieler Ausbildungsplätze auf der 

Stufe D- und E-Junioren anbieten. Um dieser Herausforderung zu begegnen, haben wir 

ein nachhaltiges Konzept entwickelt, das sicherstellen soll, dass so viele Spieler und 

Spielerinnen wie möglich einen Ausbildungsplatz beim FC Nordstern finden. 

 

Trainingslager 

Wir hatten ein tolles und erfolgreiches Trainingslager mit den B- und C-Junioren. Dieses 

intensive Training war nicht nur sportlich wertvoll, sondern förderte auch den Teamgeist 

und die Kameradschaft unter den Spielern. 

 

Externer Eindruck 

Durch unsere professionelle Arbeit haben wir auch nach aussen hin einen guten Ein-

druck hinterlassen. Die positiven Rückmeldungen von Eltern, Gegnern und anderen 

Vereinen bestärken uns in unserem Weg. 

 

Ziele für die neue Saison 

 

• Intensivere Ausbildung: Wir streben eine noch intensivere Ausbildung nach 

unserem Ausbildungsplan an. 

 

• Engagierte Ausbilder/Assistenten: Wir wollen weiterhin junge, engagierte 

Ausbilder und Assistenten für den FC Nordstern gewinnen und unterstützen. 

 

• Trainingslager: Ein weiteres Trainingslager im März 2025 ist bereits in Planung, 

um die Vorbereitung auf die nächste Saison optimal zu gestalten. 

 

Wir danken allen Beteiligten für ihr Engagement und freuen uns auf eine erfolgreiche 

neue Saison. Der FC Nordstern bleibt weiterhin ein Ort, an dem junge Talente gefördert 

und zu Spitzenleistungen gebracht werden. 
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Saisonbericht der Ü30-Senioren  

Von Jakob Weber 

 
 

Die Untrainierbaren hören zu spät auf den Trainer  

 

Frohen Mutes gingen die Nordsterne mit 30 Jahren Lebenserfahrung und mehr die 2. Saison in 

der regionalen Senioren-Champions-League an. Die mit Spannung erwartete Captainwahl von 

Aufstiegstrainer Hermano fiel nach einer ausufernden Testphase in der Saisonvorbereitung schon 

wieder nicht auf Didi, obwohl der die vermeintlich feinste Klinge im Team führt. Doch die Leader-

qualitäten des launischen Unterschiedsspielers reichten dem Coach dann doch noch nicht ganz 

aus, der sich wie schon in der Vorsaison für Pferdelunge Leisinger entschied.   

Nach Siegen gegen Schwarz-Weiss und Möhlin erwies sich die Partie gegen den FC Dardania 

dann als Knackpunkt der Vorrunde, wonach gemäss neuem Modus gleich die halbe Liga in die 

Barrage muss. In einer haarsträubenden Startphase lag man im heimischen Stadion schnell 0:3 

zurück. Und auch die vier Tore im späteren Verlauf des Spiels konnten die 4:5-Niederlage gegen 

den direkten Konkurrenten nicht verhindern. Und weil die Nordsterne in der Folge auch gegen 

die Favoriten der Liga trotz teilweise ansprechenden Leistungen keinen Dreier landen konnten 

und sich Topstürmer Xaki nach üblem Foul in Muttenz mit Bänderriss in die langen Winterferien 

verabschiedete, hiess es in der Winterpause: Schluss mit der Meisterrunde. 

Nach skurrilen Vorkommnissen bei einem Testspiel auf dem Bachgraben, über die aus Pietäts-

gründen hier der Mantel des Schweigens gelegt wird (#Erdnussgate), kam es im Winter dann zu 

einem Trainerwechsel für das als von mehreren Quellen als untrainierbar bezeichnete Team. Sebo 

Alesi wurde von der schindlerischen Seniorentransferkommission zum neuen starken Mann aus-

erkoren. Der Neue, der schon zuvor als Goalie und Bierchef des Teams für gute Laune und starken 

Teamgeist gesorgt hatte, liess die Senioren dann in den Trainings auf eine Art und Weise leiden, 

wie es die Jahr für Jahr dicker werdenden Altstars lange nicht mehr erlebt hatten. 

In den ersten drei Spielen liessen die Laktatwerte dann leider noch keinen Sieg zu. Und aufgrund 

der knappen Niederlagen gegen Arlesheim, Bubendorf und  

Münchenstein (jeweils nur mit einem Tor) war die Hypothek bereits Ende April riesig, die Rück-

kehr in die Meisterrunde scheinbar ein Ding der Unmöglichkeit. Doch dann begann die neu ge-

säte Basis zu wachsen. Nach Siegen gegen die Kellerkinder Möhlin und Amicitia Riehen gewan-

nen die Nordsterne auch gegen Birsfelden und im besten Spiel der Saison auch bei Aufstiegs-

kandidat Espanol. Plötzlich waren die Top 4 wieder in Reichweite. Doch die Gala-Form erreichten 

das Team zu spät. Auch ein 3:1 gegen Allschwil zum Abschluss konnte nichts daran ändern, dass 

der FC Nordstern in der kommenden Saison wieder in der Promotion startet. Doch die nach lan-

gen Verhandlungen durchgeboxte Vertragsverlängerung mit Alesi schürt die Hoffnung, dass der 

Aufstieg in der kommenden Saison im Bereich des Möglichen liegt. Zumindest lässt das Selbst-

vertrauen der Nordstern-Senioren gar keine andere Zielsetzung zu. 
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Saisonrückblick 2023/24 der Senioren Ü40 

von Lukas Pfister 

 

 

Die Vorrunde haben wir auf dem nicht schlechten vierten Platz abgeschlossen, es hat nicht 

viel gefehlt, um ganz vorne mitzuspielen. Gleichzeitig zeigte der Blick auf die Tabelle, dass 

die Resultate durchzogen waren. Drei Siegen und einem Unentschieden standen vier Nie-

derlagen gegenüber. Auch das Torverhältnis war mit 27 erzielten und 29 erhaltenen Treffern 

ausgeglichen. Es bestand also Luft nach oben und wir wollten uns in der Rückrunde ent-

sprechend verbessern.  

 

Nach der Winterpause konnten wir das Training mit ein paar personellen Verstärkungen 

wieder aufnehmen, was uns der Rückrunde positiv entgegenblicken liess. Zudem erhielten 

wir auch im Trainerstaff zusätzliche Unterstützung durch einen neuen Co-Trainer, der mehr-

heitlich die Trainingsgestaltung übernahm, was zu intensiveren Einheiten führte. Einige spra-

chen daher nun schon von einem Aufstieg in der kommenden Spielzeit (in der Rückrunde 

ging es ja nur um die goldene Ananas, ohne Auf- oder Abstiegsmöglichkeiten).  

Die beiden Testspiele Mitte März bestärkten die positive Sicht und steigerten die Erwar-

tungshaltung. Wie sich später zeigen sollte zu Unrecht. Auf jeden Fall gewannen wir zweimal 

deutlich mit 6:2 gegen den SV Muttenz b und mit 6:3 gegen den FC Bosna. Da die beiden 

Gegner die Rückrunde auf dem drittletzten bzw. letzten Platz der Gruppe 1 abschlossen, 

waren sie offensichtlich keine richtigen Gradmesser, um unsere Leistung realistisch einstufen 

zu können.  

 

Dementsprechend ernüchternd war dann der Saisonstart gegen den FC Telegraph. In der 

Vorrunde erreichten wir gegen das Team vom Bachgraben auf deren Kunstrasen ein 2:2, 

obwohl wir eigentlich die bessere Mannschaft gewesen waren. Dieses Mal setzte es jedoch 

auf dem Rankhof eine diskussionslose 0:5 Klatsche. Wobei sich das «diskussionslos» leider 

nur auf das Resultat bezieht. Ein erhöhter und leidenschaftlich ausgelebter Diskussionsbe-

darf innerhalb unseres Teams zog sich wie ein roter Faden durch die gesamte Rückrunde. 

Die nächsten beiden Spiele konnten wir für uns entscheiden, mit einem 4:1 gegen BCO und 

einem 7:0 gegen den am Ende punktelosen Tabellenletzten Türkgücü weiss. An einem der 

wenigen Abendspiele verloren wir in der Folge gegen OB mit 2:5 und einige auch die Ner-

ven. Nicht zum ersten Mal führten von einigen als zumindest fragwürdig beurteilte Wechsel 

durch den Trainer zu Unmut im Team.  
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So waren wir zur Pause gegen OB ein ebenbürtiger Gegner, und die Wechsel zur Pause 

führten zu Verunsicherung, welche das zugegebenermassen durch die Einwechslung eines 

sehr starken Stürmers nun auch überlegene Heimteam gnadenlos ausnutzte.  

 

Die Spannungen zwischen Co-Trainer und Trainer liessen sich nach diesem Spiel nicht mehr 

lösen. So kam es zu einem ersten Trainerwechsel nach der ersten Hälfte der Rückrunde und 

der Co-Trainer übernahm das Team. 

 

Diese Massnahme zeigte jedoch im weiteren Saisonverlauf nicht die gewünschte Wirkung. 

Im ersten Spiel resultierte zwar immerhin noch ein 5:5 gegen Türkgücü rot, danach folgten 

jedoch Niederlagen gegen Bottecchia (2:7), Zwingen/Breitenbach (4:6, besonders bitter, da 

wir einen 0:2 Rückstand bis zur Pause in eine 3:2 Führung verwandeln konnten, dann nach 

dem Pausentee aber innert zwei Minuten wieder mit 3:4 zurücklagen) und Röschenz (4:8). 

Die Niederlagen und insbesondere die Art und Weise, wie diese zustande kamen, führten 

zu weiteren, teils langen Diskussionen (oder führten die Diskussionen zu den Niederlagen?), 

so dass letzten Endes vor dem letzten Saisonspiel erneut ein Trainerwechsel stattfand. Auch 

ohne einen Constantin in den eigenen Reihen schafften wir es durch die ganzen Wirrungen 

auch den einen oder anderen Spieler zu vergraulen, so dass das ohnehin eher dünne Kader 

noch weiter Federn lassen musste. Da altersbedingt die eine oder andere familiäre, berufli-

che oder sonstige Abwesenheit verhindert, dass alle zu jedem Spiel erscheinen können, ist  

ein dünner Kader natürlich ungünstig.                                      

 

Nachdem es auch im letzten Spiel gegen Amicitia eine zum wiederholten Mal aufgrund 

der individuellen Spielstärke eigentlich vermeidbare Niederlage absetzte (3:5), beendeten 

wir die Saison auf dem enttäuschenden zweitletzten Platz. Sowohl Punktemässig wie auch 

vom Torverhältnis her (minus 11) schnitten wir schlechter ab als in der Vorrunde.  

 

Von der fussballerischen Stärke der Einzelspieler her wäre sicherlich mehr drin gelegen. Aber 

zu oft haben wir uns selbst geschwächt, sei es durch individuelle spielerische Fehler oder 

durch Diskussionen auf und neben dem Platz. Im Neunerfussball, wo aufgrund des kleineren 

Spielfeldes jeder Ballverlust und jede Unachtsamkeit sofort eine Torchance für den Gegner  

bedeutet, ist das natürlich tödlich.  

 

Es gilt jedoch hervorzuheben, dass die Trainingspräsenz trotz der vielen Niederlagen gut 

war und die Freude am Fussball nie verloren ging. Darauf gilt es aufzubauen, um ein wett-

bewerbsfähiges Team zu bilden und konstantere Leistungen auf den Platz zu bringen. 

Dann können wir in der nächsten Saison erneut angreifen und die rotschwarzen Farben 

mit Stolz tragen. 
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Rückrundenbericht der Senioren Ü50 

von Däni Wittlin & Stephan Parak 

 

 

Beim Start in die Rückrunde umfasste das Kader der Ü50 Senioren rund 30 Spieler. Um 

möglichst vielen einen Wettkampfeinsatz zu ermöglichen, entschieden wir uns, im Früh-

ling 2024 mit zwei Mannschaften in der Meisterschaft an den Start zu gehen: Das am-

bitionierte "A" trat in der stärksten Gruppe 1 an; das "B" mass sich mit Teams in der 

schwächeren Gruppe 3. 

 

Das von Jürgen Zimmer gecouchte "A" erwischte einen perfekten Start mit kämpferisch 

und spielerisch überzeugenden Auswärtssiegen in Ettingen (0:2) und Therwil (0:2). Da-

nach folgte ein 7:1-Heimsieg gegen die Italiener von US Olympia. Leider konnten wir 

den Schwung nicht mitnehmen und liessen in Reinach die ersten Punkte liegen (2:2).  

 

Im darauf folgenden Spitzenspiel in Allschwil verloren wir deutlich mit 3:0, obwohl wir 

viele Chancen für ein besseres Resultat hatten. Danach kehrten wir zum Siegen zurück: 

mit 5:1 fegten wir BVB BCO Alemannia vom Platz. Wir hatten immer noch die Hoffnung, 

uns mit einem Spitzenplatz für den Schweizer Veteranen Cup zu qualifizieren. 

 

Leider folgten darauf Spiele mit zu vielen verletzten, angeschlagenen und abwesenden 

Stammspielern: Auswärts trotzten wir den Black Stars ein glückliches, torloses Remis ab 

und auf dem Rankhof verloren wir chancenlos gegen Dardania (1:5) und knapp gegen 

Srbjia (3:4). Die 14 erspielten Punkte reichten am Schluss für den guten 5. Tabellenrang 

von total 10 Mannschaften.  

 

Das von Urs Lütolf gecouchte "B"-Team, das bei Bedarf jeweils durch Spieler des «A-

Teams verstärkt wurde, gewann drei seiner neun Meisterschaftsspiele und erkämpfte 

sich vier Unentschieden, was schliesslich für den guten 6. Schlussrang reichte.    

 

Wir danken unserem super Trainer "Pep" Jürgen Zimmer und allen, die mitgeholfen 

haben, dass wir unsere Meisterschaftsspiele reibungslos durchführen konnten, und 

freuen uns auf die nächste Ü50-Saison. Lauffreudiger Senioren-Nachwuchs im besten 

Alter ist jederzeit willkommen. 
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Mottekischte 
 

Als der der FC Nordstern zwei 

Europameister in seinen Reihen hatte 

 

 

Vor 100 Jahren gewinnt die Schweizer Fussball-Nati 

die Silbermedaille an den Olympischen Spielen in Pa-

ris. Trotz der Niederlage im Finale am  9. Juni 1924 

gegen Uruguay feiern die zeitgenössischen Zeitun-

gen das beste europäische Team als Europameister. 

Mit Captain Paul Schmiedlin  (FC Bern, vormals FC 

Nordstern), August Oberhauser (FC Nordstern), Aron 

Pollitz (FC Old Boys), Walter Dietrich (Servette FC, 

vormals FC Basel) und Karl Ehrenbolger (FC Nord-

stern) dribbeln und grätschen sich gleich fünf Basler 

Spieler auf den zweiten Platz im Stade de Colombes. Karl Ehrenbolger ist 1924 

bei den Basler Strassenbahnen (heute: BVB) als Hilfsarbeiter in der Schreinerei 

angestellt, bevor er später als Billeteur und Wagenführer tätig ist. Seine beruf-

liche Karriere ist in seinem Personaldossier ausführlich dokumentiert und gibt 

einen spannenden und detaillierten Einblick in sein Leben, für das er sonst vor 

allem als Fussballer bekannt ist.  
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Der Sportchef in eigener Sache 

Ich habe mich entschieden, nach zwei Saisons das Amt als Sportchef abzugeben –   eine 

für mich sehr intensive, aber spannende und lehrreiche Zeit. Ich werde den                                      

FC Nordstern jedoch nicht verlassen, sondern das Projekt Wiederaufbau in einer neuen 

Funktion weiter begleiten und tatkräftig unterstützen. Die Vereinsleitung/ Sportkom-

mission und ich haben uns entschieden, dass ich zusammen mit dem neuen Sportchef 

als Sportlicher Leiter «Aktive» (siehe Organigramm) insbesondere beim Ausarbeiten 

strategischer Schwerpunkte dabeibleiben werde. 

Ich bin extrem froh, dass wir in der Person von Valon Kiska einen neuen Sportchef für 

die kommende Saison gefunden haben. Valon ist perfekt für diese Aufgabe – er bringt 

extrem viele Fähigkeiten bereits mit, um diesen Job optimal auszuführen.  
 

Ich freue mich sehr auf die neue Funktion.  

Reto Fluri, hopp FC Nordstern. 

 
Der Vorstand dankt 

Der FC Nordstern dankt Reto Fluri herzlich für seine wertvollen Dienste als Sportchef 

während der letzten zwei Jahre. Reto hat seine fachlichen Fähigkeiten und menschli-

chen Qualitäten beim FC Nordstern eingebracht und bei den Aktivmannschaften, ins-

besondere der 1. Mannschaft, mitgeholfen, an den angestrebten Zielen mitzuarbeiten. 

Reto wird dem FC Nordstern in einer anderen Funktion erhalten bleiben und sein 

Knowhow weitergeben, worüber wir sehr froh sind. 
 

Der Präsident Olivier Kapp und der Gesamtvorstand 

 

 

Ehemaliger Spieler verstorben 

Am 30. Mai 2024 ist Rolf Gronau im Alter von 90. Jahren im Kreise seiner Familie zu 

Hause in Hamburg friedlich eingeschlafen. Rolf Gronau kam zur Saison 55/56 von Vic-

toria Hamburg zum FC Nordstern, der in der NLB spielte. (heute Challange League) Rolf 

Gronau spielte auf dem rechtern Flügel, wo er 11 Tore für den FCN schoss, die Saison 

wurde auf dem 7. Platz beendet.  
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Verlängerung Werbeaktion  

«Mitglieder werben Mitglieder» 

Werben Sie bei Ihren Bekannten, Freunden und Familienangehörigen für eine Passiv- 

oder Gönner-Mitgliedschaft beim FC Nordstern.  
 

Senden Sie die ausgefüllte Mitgliederkarte per Mail«info@fcnordstern», WhatsApp 

079 628 04 20 oder per Post an: FC Nordstern, Röschenzerstrasse 10, 4053 Basel.  
 

Alle bis zum 18. Dezember 2024 eingesandten Mitgliederkarten nehmen an einer Ver-

losung teil, bei der es schöne Preise zu gewinnen gibt.    
 

Unter allen Werbern verlosen wir ein Buch «Das verschwundene Stadion», FCN-Ster-

nen-Pins, die es nur in einer limitierten Auflage gibt und FCN-Autowimpel. Die Verlo-

sung der Preise wird am 20. Dezember 2024 vorgenommen. Wir zählen auf euch! 

Der Vorstand des FC Nordstern. 
 

****** 

 



38 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Nur noch wenige Bücher verfügbar 
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Bestellen Sie jetzt! 
 

info@fcnordstern.ch oder direkt beim Autor typo@romano-haenni.ch 

 

 
 

mailto:info@fcnordstern.ch
mailto:typo@romano-haenni.ch
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Samstag, 10. August U-15 Turnier  
1. Mannschaft 

Ab 10.00 h Rankhof 

 

Sonntag, 11. August FC Zwingen – FCN (Basler Cup)  13.00 h Zwingen 

Samstag, 17. August FCN- Concordia Zeit: ? 

Sonntag, 01. Sept. FCN – SC Münchenstein 13.00 h Rankhof 

Montag, 09. Sept. 124. Generalversammlung Alterszentrum zum Lamm 

Sonntag, 15. Sept. FCN – FC Ettingen 13.00 h Rankhof 

Sonntag, 29. Sept. FCN – FC Wallbach 13.00 h Rankhof 

Sonntag, 13. Okt. FCN – FC Münchestein 13.00 h Rankhof 

Mittwoch, 23. Okt. FCN - Oberdorf 20.30 h Rankhof 
 

 
          

 

 

FCN Fanschal 
CHF 25.— 

Bestellungen unter: 

info@fcnordstern.ch 
 

 

FCN-Pin CHF 25.— 
Bestellungen unter: 

info@fcnordstern.ch 
mit WhatsApp oder SMS    

 Tel. 079 385 32 90 
 

 

 

 

mailto:info@fcnordstern.ch
mailto:info@fcnordstern.ch
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Redaktionsschluss für die Ausgabe 3/24 

31. Oktober 2024 
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P.P. 

CH-4053 Basel 

Post CH AG 
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